
Erfahrungen an andere Fachlehrer
weitergeben zu können; zum ande-
ren, um den Physikunterricht selber
durch die Einbeziehung anderer
Disziplinen zu bereichern. Dieser
Prozess spiegelt sich auch in der
breiteren Unterstützung wider, die
Physics on Stage im dritten Jahr
erfährt. Neben den ursprünglichen

Initiatoren ESA, ESO und CERN
sind vier weitere hinzu gekommen:
das European Molecular Biology
Laboratory (EMBL), die European
Synchrotron Radiation Facility
(ESRF), das Institut Laue-Langevin
(ILL) und das European Fusion
Development Agreement (EFDA).
Zusammen bilden alle sieben das
sogenannte EIROforum, das sich
vorgenommen hat, durch verschie-
dene Projekte das Interesse der eu-
ropäischen Bürger an Naturwissen-
schaften und Technik zu fördern.
Durch Einbindung in die European

Science and Technology Week för-
dert auch die Europäische Kommis-
sion die Initiative der Physiker.

Alle deutschen Physiklehrerin-
nen und -lehrer, aber auch Grund-
schulpädagogen, Fachdidaktiker
und Wissenschaftler sind bis zum
15. September 2003 aufgerufen, ih-
re Ideen und Projekte einzubringen.
Das können interessante Experi-
mente, Multimedia-Anwendungen
oder ungewöhnliche Lehrmethoden
sein. Aber auch Theaterstücke,
Shows und Performances sind will-
kommen – wichtig ist vor allem,
dass dabei Freude und Interesse an
der Physik geweckt werden. Den
vom nationalen Organisationskomi-
tee ermittelten Teilnehmern winkt
nicht nur die freie Anreise und Un-
terkunft in Noordwijk: den besten
Projekten werden die „European
Science Teaching Awards“ verlie-
hen, die mit einem Geldpreis ver-
bunden sind. Auch „on-stage per-
formances“, die sich bis zum 19.
Mai 2003 bewerben müssen, kön-
nen mit bis zu 10 000 Euro geför-
dert werden. Mitmachen lohnt sich
also! Die deutschen Highlights bei
Physics on Stage 2 waren ein Schul-
bausatz für ein Seismometer, ein
selbst gebautes Elektronenmikros-
kop und die Bühnenshow „Das
Geheimnis der Seifenblasen“. Die
nationale Jury ist schon gespannt
auf die diesjährigen Einsendungen.
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„Das Geheimnis der Seifenblasen“ lüfte-
te das Physik-Didaktik-Team von der Uni
Flensburg bei „Physics on Stage 2“.

Los Alamos in Turbulenzen

Das Kernwaffenlaboratorium in Los
Alamos ist wieder in die Schlagzei-
len geraten. Sein Direktor und des-
sen Stellvertreter sind auf Wunsch
der University of California (UC),
die das Laboratorium seit 1943 ver-
waltet, zurückgetreten. Der Auslö-
ser waren Berichten über finanziel-
le Unregelmäßigkeiten und Dieb-
stahl. In den letzten Jahren hatten
mehrere Vorkommnisse in Los Ala-
mos den Argwohn des US-Kongres-
ses und des DOE geweckt, so zum
Beispiel der angebliche Spionagefall
des Wen Ho Lee. Im DOE überlegt
man schon seit längerem, den Ver-
trag mit der UC auslaufen zu lassen
und einen neuen Verwalter für Los
Alamos zu suchen. Im Gespräch
stehen die University of Texas, die

Batelle Corporation oder ein Rüs-
tungsunternehmen wie Lockheed.
Während man in Los Alamos nach
einem neuen Direktor sucht, lässt
der Kongress jetzt auch die beiden
anderen von der UC verwalteten
Forschungslaboratorien unter die
Lupe nehmen: Lawrence Berkeley
und Lawrence Livermore. 

Nobelpreisträger gegen Irak-
Krieg
Zahlreiche Nobelpreisträger haben
sich gegen die Absicht von US-Prä-
sident Bush gewandt, einen Krieg
gegen den Irak auch ohne UN-
Mandat zu beginnen. In einem Ap-
pell, den der Chemienobelpreisträ-
ger Walter Kohn initiiert hat, spre-
chen sich die Unterzeichner gegen
einen Präventivkrieg ohne breite in-

USA



1) www.ofes.fusion.doe.
gov/iter.html

2) s. Physik Journal,
März 2002, S. 12

3) www.nobellaureates
oniraq.org/center.html

4) www-hep.llnl.gov/
news/kavliinst.html

ternationale Unterstützung aus. Sie
weisen auf die Opfer hin, die ein
solcher Krieg fordern würde, und
warnen, dass selbst im Falle eines
Sieges die Folgen eines Angriffs-
krieges – auch in moralischer, poli-
tischer und rechtlicher Hinsicht –
die Sicherheit und das Ansehen der
USA untergraben würden. Unter
den Unterzeichnern sind Hans
Bethe, Norman Ramsey und 17 
weitere Physiknobelpreisträger.3)

Stanford steigt in Astro-
physik ein
Die Stanford University und das
nahe gelegene Stanford Linear Ac-
celerator Center (SLAC) sind in der
Physik erstklassige Adressen. Vier
Nobelpreise wurden in den 90er-
Jahren an Stanford-Physiker verge-
ben. In der Astrophysik hat sich 
Stanford bisher noch keinen so be-
kannten Namen machen können.
Das soll sich jetzt ändern. Mit pri-
vaten Stiftungsgeldern in Höhe von
7,5 Mio. $ soll jetzt in Stanford das
Kavli Institute for Particle Astro-
physics and Cosmology aufgebaut
werden.4) Als Gründungsdirektor
hat man den Caltech-Astrophysiker
Roger Blandford gewinnen können.
Zusammen mit seinem Stellvertre-
ter Steven Kahn will er in den kom-
menden Jahren sieben weitere Pro-
fessoren berufen. Im Jahr 2005 soll
der Institutsneubau fertig sein, in
dem 90 Mitarbeiter Platz finden
werden. 

USA wieder bei ITER dabei

Die USA steigen wieder in die Ver-
handlung über den Internationalen
Thermonuklearen Experimental-Re-
aktor (ITER) ein. Diese lang erwar-
tete Nachricht ließ das Weiße Haus
Ende Januar durch Spencer Abra-
ham, den Chef des Department of
Energy, bekannt geben.1) Vor vier
Jahren hatten sich die USA aus dem
ITER-Projekt zurückgezogen, weil
ihnen die Kosten zu hoch und die
Planung nicht schlüssig erschienen.
Das zwang die damals verbleiben-
den ITER-Partner – Kanada, Euro-
pa, Russland und Japan – zu einer
radikalen Überarbeitung des Pro-
jekts. Vor einem Jahr begannen die
USA damit, die Bedingungen für ei-
nen Wiedereinstieg in das Reaktor-
projekt zu überprüfen.2) In seiner
Stellungnahme sagte Abraham, dass
ITER dabei helfen wird, bis zur
Jahrhundertmitte saubere, sichere
und erneuerbare Fusionsenergie

kommerziell verfügbar zu machen.
Dadurch lasse sich die Sicherheit
der Energieversorgung Amerikas
dramatisch verbessern und zugleich
die Emission von Treibhausgasen
beträchtlich verringern. Abraham
lobte die bisherige Arbeit der ITER-
Partner und kündigte an, dass die
USA eine Delegation zum nächsten
ITER-Treffen Mitte Februar in 
St. Petersburg entsenden wollen.
Von den Gesamtkosten des Reak-
tors, die auf 5 Mrd. $ veranschlagt
werden, wollen die USA rund 10 %
übernehmen, das für eine volle
Teilnahme erforderliche Minimum. 

Abraham betonte, dass die Ent-
scheidung der USA für ITER kei-
nesfalls eine Schwächung des heimi-
schen Fusionsforschungsprogram-
mes zur Folge haben werde. Die
entscheidende Forschung müsse un-
abhängig von ITER auch in den
USA gemacht werden, um in der
friedlichen Nutzung der Kernfusion
konkurrenzfähig zu bleiben. Fast
zeitgleich mit den USA hat auch
China sein Interesse bekundet, bei
ITER mitzumachen, und angeboten,
10 % der Kosten zu tragen. 

Staatliche Unis in Not

Die öffentlichen Universitäten müs-
sen in diesem Jahr mit großen fi-
nanziellen Einbußen fertig werden.
Da den Bundesstaaten die Steuer-
einnahmen wegbrechen, sind sie zu
einschneidenden Sparmaßnahmen
gezwungen – auch an den Univer-
sitäten. Besonders ernst ist die Lage
in Kalifornien, wo das Haushaltsde-
fizit inzwischen 30 Mrd. $ erreicht
hat. Hier will man die staatlichen
Mittel in Höhe von 3,4 Mrd. $, die
die University of California (UC)
mit ihren neun Standorten im letz-

ten Jahr erhalten hat, um rund 10 %
kürzen. Die Gelder für die For-
schung werden sogar von zuletzt
320 Mio. $ um fast 80 Mio. $ redu-
ziert. Das soll unter anderem durch
Stellenstreichungen, Dienstreise-
beschränkungen und eine kräftige
Erhöhung der Studiengebühren auf-
gefangen werden. Mit ähnlichen
Problemen haben auch die Univer-
sity of Texas und die University of
Colorado in Boulder zu kämpfen.
Dabei geraten viele Forschungsein-
richtungen in eine paradoxe Lage:
Während die Forschungsgelder aus
Washington weiterhin reichlich
fließen, werden die Mittel für Per-
sonal und Grundausstattung vom
jeweiligen Bundesstaat in existenz-
bedrohendem Maße reduziert.

Patente vs. freie Forschung

Bisher konnten die US-Universi-
täten patentrechtlich geschützte
Geräte oder Verfahren kostenlos
benutzen, wenn sie dabei – etwa in
Forschung und Lehre – keine wirt-
schaftlichen Interessen verfolgten.
Mit dieser seit 1831 bestehenden
Ausnahmeregelung könnte nun bald
Schluss sein. Im vergangenen Okto-
ber hatte ein Gericht der Klage des
Physikers John Madey stattgegeben,
der seine Patentrechte auf den
Freie-Elektronen-Laser (FEL) von
der Duke University in North Caro-
lina verletzt sah. Madey, der seine
Patente seit den 70er-Jahren besitzt,
war 1988 zur Duke University ge-
kommen und hatte dort einen FEL
aufgebaut. Als die Universität ihn
zehn Jahre später entließ, verklagte
er sie auf Herausgabe des Lasers
und beschuldigte sie, seine Patent-
rechte zu verletzen. Zunächst wurde
die Klage in unteren Instanzen ab-
gewiesen, doch schließlich bekam er
Recht. Von diesem Urteil alarmiert,
haben die Johns Hopkins University
und andere Forschungsuniversitäten
am Obersten Gerichtshof eine Revi-
sion beantragt. Sie befürchten, dass
ihre Wissenschaftler in Zukunft viel
Zeit und Geld für die Suche nach
möglicherweise bestehenden Paten-
ten und den Erwerb von Lizenzen
aufwenden müssten, sollte das Ge-
richtsurteil Bestand haben. Patent-
anwälte weisen jedoch darauf hin,
dass die Universitäten in zuneh-
mendem Maße selber Patente hal-
ten, deren Nutzung sie sich teuer
bezahlen lassen.

Rainer Scharf
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Der Fusionsreaktor ITER soll der nächste
Schritt auf dem Weg zum kommerziellen
Fusionskraftwerk sein. Nach einer vier-
jährigen Unterbrechung wollen sich die
USA jetzt wieder daran beteiligen. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles false
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed false
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo true
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition (ISO Coated \050Prozess-Standard Offset, gestrichenes Papier, 60 L/cm, ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /CHT (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DAN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ESP (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /FRA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ITA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /JPN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /KOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NLD (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /PTB (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SUO (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SVE (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ENU (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


